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Am Lokstedter Steindamm plant der Eimsbüt-

teler Turnerverband e.V. den Neubau eines 

multifunktionalen Sportvereinszentrums. Zur 

Mitfinanzierung dieses Projektes unterstützt 

die Bezirksversammlung Hamburg-Nord den 

ETV mit 200.000 Euro aus Bezirksmitteln. 

 

Der ETV ist mit seinen 21 Abteilungen und 

rund 13.500 Mitgliedern einer der fünf größ-

ten Breitensportvereine in Deutschland. Auf-

grund der hohen Nachfrage und der langen 

Wartelisten für Neumitglieder, plant der ETV 

am Lokstedter Steindamm daher den Neubau 

eines Sportvereinszentrums. Grund für den 

steigenden Bedarf sind die vielen Neubauten 

im näheren Umfeld der Sportanlage. Schon 

heute gibt es in diversen Abteilungen des 

Vereins Wartelisten.  Besonders hart trifft es 

die Fußballjugend der 2010er und 2011er-

Jahrgänge, hier wurde jüngst ein Wartelisten-

stopp verhängt.   

Dies zeigt: Der Sportflächenbedarf ist enorm. 

In seinem Sondermittelantrag hat der ETV 

seine Planungen bereits detailliert vorgestellt:  

Unter anderem sollen eine Einfeldhalle, eine 

Bewegungskita, ein Fitnessstudio, mehrere 

Gymnastikräume, eine multifunktionale Out-

door-Sportfläche, eine Sauna sowie eine 

Sportgastronomie entstehen. Die Gesamtkos-

ten der Maßnahme belaufen sich auf 

14.748.745 Euro. Das Finanzierungskonzept 

sieht neben erheblichen Eigenmitteln des 

Vereins sowie einer Kreditaufnahme eine Fi-

nanzierung durch den HSB, die Landesmittel 

der FHH, Mittel von der BASFI für die Kita-

Finanzierung sowie Mittel der Bezirksver-

sammlungen Eimsbüttel und Nord vor.  

Michael Werner-Boelz, Vorsitzender der 

GRÜNEN Bezirksfraktion Hamburg-Nord er-

läutert: „Wie bereits bei der Finanzierung 

des Kunstrasenplatzes des SC Victoria er-

scheint es uns sinnvoll, durch eine frühzeiti-

ge Beschlussfassung das Projekt nicht nur 

materiell zu unterstützen, sondern auch ein 

Signal an die anderen angefragten Stellen zu 

geben, dass das Sportzentrum vom Bezirk 

ausdrücklich gewünscht und unterstützt 

wird. Gerade in Hamburg ist der Sport eine 

unerlässliche Kraft der Integration von Neu-

bürgerinnen und Neubürgern in den Quar-

tieren. Dafür brauchen die Vereine eine gute 

Infrastruktur.“   Antrag   Pressemitteilung 

SPD und GRÜNE unterstützen die Pläne des ETV  

für ein neues multifunktionales Sportzentrum  

 
 

 

  

 

Auf Initiative von GRÜNE und SPD hat 

die Bezirksversammlung Hamburg-

Nord zahlreiche Maßnahmen zur Ver-

besserung des Fußverkehrs in Hoheluft

-Ost beschlossen. Zielsetzung ist u.a. 

die Herstellung von barrierefreien Fuß-

wege und die Herstellung von attrakti-

ven Wegeverbindungen. 

 Erstmals für ganz 

Hamburg wurden auf 

Initiative von SPD und 

GRÜNE Fußverkehrs-

strategien für die bei-

den Stadtteile Hoheluft

-Ost und Alsterdorf 

erarbeitet. „Das zu Fuß 

gehen ist die Basis aller 

Mobilität – vor allem in 

hoch verdichteten Gebieten“, so Sina 

Imhof, stellvertretende Vorsitzende der 

GRÜNEN Bezirksfraktion Hamburg-

Nord, und erklärt weiter: „Die Fußver-

kehrsstrategie hat erstmals ein Quartier 

auf die Bedürfnisse zu Fuß Gehender 

hin untersucht. Ich freue mich, dass wir 

nun im Rahmen einer strategischen 

Planung erste Schritte einleiten."  Die 

beschlossenen Maßnahmen betreffen 

u.a. die Kreuzung Abendrothsweg/ 

Löwenstraße, Falkenried und die Hei-

der Straße.  Antrag      Antrag      PM 

Jahresempfang 2018 

6. APRIL 2018, 19 UHR 

Goldbekhaus, Bühne zum Hof 

Moorfuhrtweg 9, Winterhude 

 

Als Gastredner begrüßen wir Anjes 

Tjarks, Vorsitzender der GRÜNEN Bür-

gerschaftsfraktion. 

 

Mu s i k :  W i l h e l m in e ,  S i n g e r -

Songwriterin aus Berlin, eine skepti-

sche Träumerin, die derzeit an ihrem 

Debütalbum arbeitet. 

 

Begrüßung: Michael Werner-Boelz, 

Vorsitzender der GRÜNEN Bezirks-

fraktion Hamburg-Nord. 

 

Rückmeldung bitte bis 3.4.2018 

an fraktion@gruene-nord.de 

Fußverkehrsstrategie Hohe-

luft-Ost nimmt Gestalt an 

Sina Imhof, Vorsitz 

Regional-A. Eppen-

dorf-Winterhude 
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Tagwerk-Projekte auf dem Dulsberg vor dem Aus gerettet 

Die Bezirksversammlung Hamburg-Nord un-

terstützt die Tagwerk-Projekte am Dulsberg 

mit 50.000 Euro aus dem Quartiersfonds und 

rettet damit die quartiersorientierten Beschäf-

tigungsangebote für besonders arbeitsmarkt-

ferne Langzeitarbeitslose. 

Die Tagwerk-Projekte wurden im Zuge von 

Neuausschreibungen von Arbeitsgelegenhei-

ten des Jobcenters in den Jahren 2015/16 ins 

Leben gerufen. Seinerzeit sind viele Träger, 

die sehr aktiv eine Vielzahl von Ein-Euro-Jobs 

angeboten hätten, durch das Jobcenter nicht 

mehr berücksichtigt worden. Im Rahmen ei-

ner Übergangsfinanzierung wurden die Tag-

werk-Projekte aus Landesmitteln finanziert. 

Diese Finanzierung läuft im März 2018 aus. 

Damit wären auch die beiden Tagwerk-

Projekte auf dem Dulsberg vom Aus bedroht. 

Michael Werner-Boelz, Vorsitzender der Be-

zirksfraktion Hamburg Nord, erläutert die 

dringliche Lage: „Im Rahmen der Beratungen 

im Sozialausschuss der Bürgerschaft am 

02.03.2018 wurde dargestellt, dass es außer-

ordentlich wichtig ist, dass es auch in Zukunft 

solche Beschäftigungsangebote gibt, für die 

das Jobcenter keine Angebote mehr vorhalte, 

um diesen Menschen weiterhin einen Zugang 

zu Erwerbstätigkeit zu ermöglichen.“  

Bei den Tagwerk-Projekten 

handelt es sich um sankti-

onslose Angebote für ar-

beitsmarktferne Arbeitslose 

und Grundsicherungsemp-

f ä n g e r i n n e n  u n d  -

empfänger. So bietet das 

Projekt „Arbeitsladen Duls-

berg“ des Trägers Mook 

wat e.V. einen offenen Ein-

stieg für Personen mit viel-

fältigen Vermittlungshemmnissen in weiter-

gehende beschäftigungsfördernde Maßnah-

men oder Hilfen. Durch einfach strukturierte 

Tätigkeiten, können die Teilnehmenden ihre 

Arbeitsfähigkeiten erproben und ausbauen 

sowie ihre kognitiven und motorischen Fähig-

keiten (re)aktivieren. Damit sollen der Aufbau 

einer Tagesstruktur und eine Veränderung 

der persönlichen Einstellung zur Arbeit er-

reicht werden.  

Michael Werner-Boelz fasst zusammen: „Um 

diese Projekte zu retten, ist die Bezirksver-

sammlung Hamburg-Nord bereit als Überbrü-

ckungshilfe, bis andere Finanzierungsmöglich-

keiten gefunden werden, für das Jahr 2018 

zur Absicherung der Tagwerk-Projekte 

50.000 Euro zur Verfügung zu stellen.“ 

 Antrag   Pressemitteilung 

Eine Gruppe von AnwohnerInnen rund um 

den Erika-Mann-Bogen und Elfriede-Lohse-

Wächtler-Weg in Barmbek-Süd hat in der 

vergangenen Sitzung des Regionalausschusses 

um politische Unterstützung für einen Carsha-

ring-Standort gebeten. Sie wollen gut sichtbar 

an der Straße einen Stellplatz für ein Carsha-

ring-Fahrzeug einrichten lassen, das dann wie 

üblich allen Kunden zur Verfügung steht. 158 

Nachbarinnen und Nachbarn haben mit ihrer 

Unterschrift erklärt, dass sie dies befürworten. 

SPD und GRÜNE forderten daher in einem 

Antrag, dass der Bezirk diesen Wunsch wohl-

wollend prüft. Christoph Reiffert, GRÜNER 

Sprecher für Barmbek, freut sich über diese 

Initiative: "Stationäres Carsharing hat großes 

Potenzial zur Reduzierung privater Fahrzeuge. 

Man sagt, dass ein Carsharing-Auto im 

Durchschnitt bis zu 20 private 

Wagen ersetzt. Je mehr Car-

sharing-Autos es also gibt, 

desto weniger Privatwagen 

verstopfen die Straßenränder 

und Tiefgaragen. Das heißt: 

Mehr Platz für Fußgänger und 

ein schöneres Stadtbild!" 

 Antrag 

+++ e-Blattgrün  +++ 

(red) Blattgrün gibt es auch im Abo: 

Eine E-Mail an die Adresse 

fraktion@gruene-nord.de genügt, 

und Sie erhalten alle Ausgaben digi-

tal. Sie erhalten nur Blattgrün, keine 

andere Werbung. 

 

+++ Gelder für Kultur in den 

Stadtteilen +++ 

 

Der Ausschuss für Bildung, Kultur 

und Sport hat sich in seiner Sitzung 

am 20.02.2018  mit Projektmittel-

anträgen befasst und unterstützt 

folgende Projekte im Bezirk mit fi-

nanziell: 

• Das Projekt „Taste my world – 

the world at one table (food and 

art)“ vom Kulturhaus Eppendorf 

mit 1450,00 €, 

• das Projekt NYA Award 2018 – 

African Achievement Award mit 

6000,00 €, 

• das 8. Hamburger Gitarrenfesti-

val mit 8000,00 €, 

• die Kulturkapelle 6 (KulturKlein-

Borstel) mit 5997,00 € und 

• das Theaterstück „Alles inklusi-

ve“ mit  6188,00 €. 

• Weitere Förderungen erhalten 

das Projekt: „Ukulele Spring 

Break“ im Bürgerhaus Barmbek 

der Antragsteller/in: Roland 

Prakken mit 1350,00 € sowie 

• das Projekt: KuKuK – Kultur und 

Kurzweil für Kinder in Groß Bors-

tel mit 1800,00 €. 

LBV prüft die Einrichtung 

von Bewohnerparkzonen 

Nachbarschaftsinitiative: 

Carsharing in Barmbek-Süd 

Christoph Reiffert 

Sprecher für Barmbek 

Michael Werner-Boelz 

Fraktionsvorsitzender 

 Der Regionalausschuss Langenhorn-

Fuhlsbüttel-Ohlsdorf-Alsterdorf-Groß Borstel 

hat sich in seiner Sitzung am 13.11.2017 mit 

der innerstädtischen Parkraumsituation be-

fasst und auf der Grundlage eines interfrakti-

onellen Antrages einstimmig die Beschluss-

empfehlung verabschiedet, dass sich die Vor-

sitzende der Bezirksversammlung bei der In-

nenbehörde dafür einsetzt, dass die Einrich-

tung von Bewohnerparkzonen im Gebiet des 

Regionalbereichs Langenhorn-Fuhlsbüttel-

Ohlsdorf-Alsterdorf-Groß Borstel mit erhöh-

ter Priorität geprüft wird.  Der Landesbetrieb 

Verkehr (LBV) hat hierzu nun Stellung ge-

nommen und unter anderem aufgrund der 

Beschwerdelage die Parksituation rund um 

den Flughafen insbesondere aufgrund der 

parkenden Flughafengäste im öffentlichen 

Raum, als schwierig eingestuft. Der LBV 

strebt daher an, eine stufenweise Untersu-

chung vor Ort in den Stadtteilen Fuhlsbüttel, 

Alsterdorf, Ohlsdorf, Groß Borstel, als auch 

Langenhorn durchzuführen, um zu überprü-

fen, ob die rechtlichen und fachlichen Vo-

raussetzungen für die Einführung einer Be-

wohnerparkregelung erfüllt sind. 

 Weitere Informationen 
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